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Grundinformationen

	Anschrift
	Stiftung Kunstforum Ostdeutsche Galerie

Dr.-Johann-Maier-Straße 5
D-93049 Regensburg


Tel.:             +49 (0)941 29714-0
Fax:             +49 (0)941 29714-33

Homepage:   www.kunstforum.net 
Email:           kogregensburg@t-online.de 


	Lage und Erreichbarkeit
	Das Kunstforum liegt im Stadtpark am westlichen Rand der Altstadt Regensburgs.

Bahn: Bushaltestelle Albertstraße, Buslinie 6 (Richtung Wernerwerkstraße) /

Buslinie 11 (Richtung Roter-Brach-Weg), Haltestelle "Ostdeutsche Galerie".
PKW:  A 93 Ausfahrt Regensburg Prüfening oder Regensburg West, 

Wegweiser Richtung Stadtmitte. 
Parkmöglichkeiten: Prüfeninger Str. entlang des Stadtparks, im E.ON-Parkhaus (Prüfeninger Str. 25), Parkhäuser am Arnulfsplatz und Bismarckplatz (ca. 5 min. 
zu Fuß).

 

	Öffnungszeiten
	Di bis So:  10 bis 17 Uhr
Do:           10 bis 20 Uhr
1.1., Karfreitag, 1.5., 1.11., 24./25./31. Dezember geschlossen.
Ostermontag und Pfingstmontag geöffnet.



	Eintrittspreise
	Regulär                             6 € 
Ermäßigt                           3 € 
Familienkarte                    12 €   

Jahreskarte                       35 €
Ermäßigungsjahreskarte   20 €
Familienjahreskarte          50 €

After Work. Museum am Abend: jeden Do ab 17 Uhr Eintritt frei.
An jedem 3. So im Monat Eintritt frei. 

Ermäßigungsberechtigt: Schüler, Studenten, Wehrpflichtige, Zivildienstleistende, Schwerbehinderte, Sozialhilfeempfänger sowie Gruppen ab 10 Personen 


Freier Eintritt für Studenten der Kunstgeschichte und Kunsterziehung der Regensburger Universität sowie für Mitarbeiter dieser Institute. 

(Bei Sonderveranstaltungen gelten ermäßigte Eintrittspreise.) 



	Führungen
	Schausammlung:         jeden 3. So im Monat um 11 Uhr, kostenlos

Sonderausstellungen:  So um 15 Uhr 


	Direktorin und Vorstandsvorsitzende 
	Dr. Andrea Madesta 

	Stellvertretender Vorstandsvorsitzender 
	Dr. Wolfgang Schörnig, Stadt Regensburg 

	3. Vorstandsmitglied und Geschäftsführer 
	Maximilian Obermeier 

	Sammlungsleiter 
Ge​mälde/​Skulptur
	Dr. Gerhard Leistner

	Leiter Graphische Sammlung

	Dr. Roman Zieglgänsberger

	Zahl der Mitarbeiter
	Tarifangestellte: 18 - Aufsichtskräfte: 18 




	Gründungsjahr
	1966, Eröffnung des Museums: 1970


	Schwerpunkte
	Das bundesweit einzigartige Spezialmuseum sammelt, bewahrt, präsentiert und vermittelt hochrangige Gemälde, Skulpturen und Graphiken von Künstler​persönlichkeiten, die im historischen deutschen Osten aufgewachsen sind oder gewirkt haben. Außerdem widmet sich das Kunstforum zeitgenössischer Kunst 

im heutigen Ostmitteleuropa. Mit Kooperationen und Künstlerprojekten, Ausstellungen und Veranstaltungen wirkt es als Vermittler zwischen Ost und West.



	Juristischer Status
	Öffentliche Stiftung bürgerlichen Rechts



	Träger der Stiftung
	Bundesrepublik Deutschland, Freistaat Bayern, Stadt Regensburg 



	Ausstellungsfläche
	2.500 m2



	Bestand
	ca. 2.000 Gemälde, 500 Skulpturen und 30.000 graphische Blätter aus dem Zeitraum um 1800 bis 2007



	Schausammlung 
	ca. 200 Werke von der Romantik bis zur Gegenwart
davon 160 Gemälde und 40 Skulpturen/Plastiken und Objekte



	Sonderausstellungen
	Jährlich mehrere Sonderausstellungen zur Klassischen Moderne und zeitgenössischen Kunst der ost​mittel​europäischen Nachbarländer.



	Kunst-Preis
	Lovis Corinth-Preis (in Kooperation mit der KünstlerGilde Esslingen, 

alle zwei Jahre, Ehrung für ein herausragendes Lebenswerk)



	Weitere Angebote und Aktivitäten
	· Öffentliche Führungen (kostenlos) und Führungen nach Voranmeldung
· Spezielle Themenführungen (Senioren, Perlen der Grafik)
· Museumspädagogik für Kinder von 6 bis 16 Jahren, Kurse für Schulen und Kindergärten, integrative Workshops 
· ‚Reden über Kunst’: Vorträge, Künstlergespräche, Lesungen
· Theater, Tanz, Konzerte 
· Bibliothek (20.000 Bände) und Künstlerarchiv



	Besucherzahl 2009
	49.583 Besucher


	Auszeichnungen
	· Land der Ideen, 2005
· Friedrich-Baur-Preis, 2008


	Bedeutende Sonderausstellungen (Auswahl)
	· Kaleidoskop. Hœlzel in der Avantgarde (29.11.2009-28.2.2010)
· Lovis Corinth und die Geburt der Moderne (9.11.2008-15.2.2009)

· Otto Mueller. Verlorenes Paradies (17.12. 2006-18.03.2007) 

· Grenzgänger. Die künstlerische Identitätssuche im östlichen Europa (22.9.-26.11.2006)

· Magdalena Jetelovà – Venceramos/Sale. Corinth-Preis 2006 (4.4.-20.8.2006) 

· Otto Dix - Welt und Sinnlichkeit (23.10.2005-29.1.2006)



	Highlight 2010
	· Markus LÜPERTZ. Mythos und Metamorphose (21.11.2010-13.2.2011)


	Pressekontakt
	Büro für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Margarete Goj M.A. 
Tel.: 0941/29 714-23 Fax.: 0941/29 714-33

Email: m.goj@kog-regensburg.de  
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